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MOBILPUNKT Feldkirch / Oberes Rheintal

Plattform für bewusste Mobilität

Vorarlberg MOBILWoche 08

Bewusst unterwegs
in Vorarlberg
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Vorarlberg investiert
in sanfte Mobilität

Liebe Vorarlberginnen und Vorarlberger!

Mobilität hat einen sehr hohen Stellenwert für unsere Gesellschaft. Nur wer mobil
ist, kann auf neue Situationen effizient, flexibel und schnell reagieren. Mobilität
bestimmt auch immer mehr die Lebens- und Standortqualität einer Region. Seit
vielen Jahren setzt das Land Vorarlberg deshalb auf eine integrierte Verkehrspolitik,
die auf nachhaltigen Konzepten für den Personen- und Güterverkehr aufbaut und
ein funktionierendes Zusammenwirken der Verkehrssysteme vorantreibt.

Ein gutes Rad- und Fußwegenetz sowie ein Öffentlicher Personennahverkehr
(ÖPNV), der im internationalen Vergleich hervorragend mithält, bilden gemeinsam
das tragende Fundament einer bewussten, zeitgemäßen und vor allem zielgerichte-
ten Mobilität im Land. Erfreulich ist, dass die vielseitigen und attraktiven Angebote
von den Menschen in Vorarlberg aktiv in Anspruch genommen werden. Das schont
nicht nur die Umwelt sondern reduziert gleichzeitig auch das Verkehrsaufkommen.

Nützen Sie ebenfalls die zahlreichen Mobilitätsmöglichkeiten, die unser Land bietet
und helfen Sie mit, gemeinsam die Lebensqualität in Vorarlberg weiterzuentwickeln
und langfristig zu sichern. Machen Sie sich fit, denken Sie an die Kostenersparnis
und die Umwelt und entscheiden Sie sich für mehr Wege zu Fuß oder mit Fahrrad,
Bus und Bahn. Auch Fahrgemeinschaften wirken sich sehr positiv aus.

Bleiben Sie mobil!

LR Manfred Rein
Aufsichtsratsvorsitzender
der Verkehrsverbund Vorarlberg GmbH
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| Ganz Vorarlberg mit einem Ticket

Einzel Tag Woche Monat Jahr
 

0,90 1,60 5,20 12,00 96,00

 1,20 2,10 6,60 17,00 129,00 

 1,70 3,10 8,10 21,00 163,00 

 2,10 4,00 9,60 25,00 196,00 

 2,60 4,70 11,00 29,00 230,00 

 3,10 5,50 12,50 33,00 264,00 

 3,60 6,30 13,90 38,00 297,00 

 4,10 7,00 15,40 42,00 331,00 

 4,60 7,60 16,90 46,00 364,00 

 5,10 8,20 18,30 50,00 398,00 

 4,00 9,60 25,00 196,00

5,10 11,80 31,00 247 ,00

 6,30 13,90 38,00 297,00

7,60 16,90 46,00 364,00

8,20 18,30 50,00 398,00

8,20 18,30 50,00 398,00

Verbundtickets gelten bei Bahnfahrten 
 für die 2. Klasse. Angaben ohne Gewähr.
 Gültig ab 01. Jänner 2008.

Tickets Einzel Tag Woche Monat Jahr

Zonen Anzahl

domino 1  1,20 2,20 7,30 18,00 144,00

2 1,60 3,00 9,40 24,00 192,00

3 2,30 4,40 11,50 30,00 240,00

4 3,00 5,60 13,60 36,00 288,00

5 3,70 6,70 15,70 42,00 336,00

6 4,40 7,80 17,80 48,00 384,00

7 5,10 8,90 19,80 54,00 432,00

8 5,80 9,90 21,90 60,00 480,00

9 6,50 10,80 24,00 66,00 528,00

10 7,50 12,20 26,10 73,00 584,00

regio 1 5,60 13,60 36,00 288,00

2 7,30 16,80 45,00 360,00

3 8,90 19,80 54,00 432,00

4 10,80 24,00 66,00 528,00

ab 5 12,20 26,10 73,00 584,00

maximo   12,20 26,10 73,00 584,00

Hund 1,20 3,60 10,00 76,00

Fahrrad * 1,20 3,60 10,00 76,00

Maut 3,00

*Die Fahrräder werden nach den Beförderungsbedingungen der Verkehrsunternehmer transportiert.

Vollpreis Sparpreis (~30% ermäßigt)
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| Ganz Vorarlberg mit einem Ticket

Die Kosten im Griff
und im Blick

domino: domino ist die kleinste Verbundeinheit.

regio: Insgesamt 9 regios – oder Regionalzonen – stehen zur Wahl. Regiotickets
gelten für unbeschränkte Fahrten innerhalb der gelösten Regios.

maximo: Maximotickets gelten für das gesamte Verbundliniennetz und
auf den Linien der Liechtenstein Bus Anstalt.

Nähere Informationen zum Zonenplan erhalten Sie an allen Servicestellen des VVV.
Einen Überblick über die Servicestellen finden Sie auf der letzten Seite.

Für folgende Personengruppen gilt der Sparpreis:

Kinder bis zum vollendeten 5. Lebensjahr fahren gratis (pro Begleitperson 2 Kinder). Kinder
bis zum vollendeten 14. Lebensjahr erhalten Einzeltickets und Tagestickets zum Halbpreis
(auf 10 Cent aufgerundet).

Familien
Attraktiver Familien-Bonus: ein Elternteil bezahlt den Normalpreis, der zweite Elternteil und
unversorgte Kinder fahren gratis. Voraussetzung: gültiges Ticket (Einzel- oder Tagesticket
Familie) des mitreisenden ersten Elternteils plus (wahlweise) ÖBB-Vorteilscard Familie oder
Vorarlberger Familienpass (gratis im Gemeindeamt erhältlich).

Jugendliche bis zum vollendeten 19. Lebensjahr bekommen alle Tickets zum Sparpreis.
Altersnachweis: 360-Card oder Lichtbildausweis.

Student/innen bis zum vollendeten 25. Lebensjahr bekommen alle Tickets zum Sparpreis.
Voraussetzung: Inskriptionsbestätigung oder gültiger Studentenausweis.

Senioren/innen bekommen alle Tickets zum Sparpreis. Voraussetzung: ÖBB-Vorteilscard
Senior, für Jahrestickets nur Lichtbildausweis (gilt für Frauen ab 60 und für Männer
ab 65 Jahre).

Frühpensionist/innen-Bonus des Landes Vorarlberg: Sparpreis für alle Jahrestickets.
Voraussetzung: Invaliditäts- oder Frühpension (Frauen ab 55, Männer ab 60 Jahre).
Nachweis: Pensionsbescheid.

Menschen mit Behinderungen und Blinde bekommen alle Tickets zum Sparpreis.
Voraussetzung: entsprechende ÖBB-Vorteilscard Spezial. Für Jahrestickets genügt
der Nachweis der Behinderung von 70 % bzw. 1/25 der normalen Sehschärfe.

NEU
VVV Jugendkarte

ab 2009

Ermäßigt fahren,
noch mehr sparen



Um ein Vielfaches günstiger:
pendeln mit Bus und Bahn

| VVV online | Kosten im Vergleich

Die Plattform für bewusste Mobilität:
www.vmobil.at

Die besten Seiten des VVV finden Sie im neuen Design im Internet. Die überarbeitete
Website ist übersichtlich und funktionell gestaltet. Mit wenigen Mausklicks gelangen
Sie zu den Informationen, die Sie brauchen.

Schon auf der Startseite können Sie Fahrplanauskünfte abrufen. Schneller geht es wirklich
nicht, die passende Verbindung per Bus und Bahn herauszusuchen. Praktische Hinweise
und nützliche Informationen zu Fortbewegungsvarianten gehen Ihnen hier ins Netz.

Das Angebot umschließt aber nicht nur Bus und Bahn. Sondern auf der Plattform für be-
wusste Mobilität erfahren Sie auch alles über weitere sinnvolle Mobilitätsvarianten.

Setzen Sie doch gleich mal ein Lesezeichen auf www.vmobil.at.

Wer beim Pendeln auf das Auto komplett verzichtet, fährt mit den öffentlichen Verkehrs-
mitteln um ein Vielfaches billiger zur Arbeit und wieder zurück als mit dem Pkw!

Nichts liegt also näher, als umzusteigen. Und an einer der 1.900 Haltestallen in ganz Vorarl-
berg einzusteigen. Es rechnet sich! Nicht nur für Umwelt und Klima, die durch die Senkung
des CO2-Ausstoßes profitieren, sondern auch für Sie.

Die Rechnung ist einfach: Ein Monatsticket für Bus und Bahn in Vorarlberg kostet je nach
Strecke bzw. Region zwischen 18 und 73 €. Und für die VVV-Jahreskarte zahlen Sie jeweils
nur acht Monate. Zum Start der Vorarlberg MOBILWoche 2008 am 22. September bis
zum 30. November zahlen Sie sogar nur sieben Monate. Übrigens: Diese Jahreskarten-
Aktion gibt es vorab exklusiv auf der Dornbirner Herbstmesse.

Also: Tankkosten oder Kilometergeld gegenüberstellen und vergleichen.
Es rechnet sich! Nicht nur für Sie, sondern auch für Natur und Umwelt.



Vorsprung auf ganzer Linie

| Kosten im Vergleich | MOBILPUNKT Feldkirch

5,3 km pro Strecke 24,9 km pro Strecke

Kostenvergleich €/Woche €/Jahr €/Woche €/Jahr

VW Golf 1.9 TDI 17,49 822,03 82,17 3.861,99

Audi A6 2.0 TDI 26,50 1.245,50 124,50 5.851,50

VVV Bus & Bahn 9,40 192,00 15,70 336,00
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Das Wirtschaftsmagazin GEWINN zieht in seiner April Ausgabe 2008 den Vergleich.
Das Ergebnis überrascht kaum. Selbst wenn man beim Pkw nur die laufenden Kosten
für die Fahrten zur Arbeit und zurück rechnet, sind Bus und Bahn die optimale Alternative.

Ganz zu schweigen von den Gesamtkosten, also Wertverlust, Fixkosten, Service, Reparatur, Reifen
und Nebenkosten wie Waschen, Parken und Autobahnvignette.

Erstaunlich ist allerdings die Höhe der Kostenersparnis. Gerade wenn es um lange Strecken geht,
haben Bus und Bahn die Nase weit vorn. So muss man für eine 24,9 km lange Strecke mit dem
Audi A6 2.0 TDI 124,50 € pro Woche rechnen (Beispiel Mödling – Wien), wenn man täglich pendelt.

Dieselbe tägliche Wegstrecke mit der VVV-Wochenkarte beläuft sich auf 15,70 €. Gravierende
Unterschiede, die selbst die kühlsten Rechner zum Umsteigen bewegen sollten.

Service auf den
Punkt gebracht

Wer viel und oft unterwegs ist, hat viele Fragen. Ob mit Bus und Bahn, dem Auto, dem Bike
oder zu Fuß – gezielte Information ist ein wichtiger Schritt Richtung bewusste Mobilität.

Und die gibt es seit Mai 2008 im neuen Mobilitäts- und Servicebüro in Feldkirch:
dem MOBILPUNKT. Der MOBILPUNKT ist ein Zusammenschluss von Stadtbus Feldkirch,
Landbus Oberes Rheintal, Verkehrsverbund und Vorarlberg Mobil.

Als erste und zentrale Anlaufstelle im Oberland werden in der Herrengasse in Feldkirch Service
und Information aus einer Hand geboten. Fahrplan- und Tarifauskunft, Ticketverkauf für Bus
und Bahn sowie das Fundbüro ergänzen brandaktuelle Themen wie Carsharing oder gezielte
Mobilität mit dem Fahrrad oder zu Fuß. Ab Herbst 2008 übernimmt der MOBILPUNKT auch
die Organisation und Betreuung der Fahrradboxen beim Bahnhof Feldkirch.

Mo–Fr 7:30 bis 18:30 Uhr, Sa 9:00 bis 12:00 Uhr
Herrengasse 14, 6800 Feldkirch
T: +43 5522 83951 0, F: +43 5522 73973
info@vmobil.at



| Alternative Mobilität

Gemeinsam fahren und sparen:
Carsharing

Mobilität ist eine Herausforderung für die Zukunft. Die Lösungen sind bereits da. Eine davon
heißt Carsharing (Mietfahren). Sie bezahlen für ein Auto nur dann, wenn Sie es brauchen.

Gut zu wissen, dass bereits 12 Standorte in Vorarlberg Carsharing anbieten. Die Nutzung
funktioniert mit Key-Card. Die Abrechnung erfolgt nach Stunden und Kilometern, inklusive
Treibstoff.

Carsharing-Standplätze gibt es an allen größeren Bahnhöfen in Österreich, was sich
als ideal für die kombinierte Reise mit der Bahn erweist.

Auf www.vmobil.at finden Sie die entsprechenden Angebote und Links.

Es gibt aber noch eine andere Möglichkeit, sich die Kosten zu teilen: die Mitfahrgemeinschaft
über Compano. Compano ist eine rund um die Uhr aktualisierte Fahrplatzvermittlung, die
man zur kostenlosen Suche von freien Fahrplätzen nützen kann.

Der Service funktioniert wie eine große Pinnwand im Internet. Wenn Sie keine private Mitfahr-
gelegenheit finden sollten, bietet Ihnen das System automatisch ein passendes Angebot mit
Bus und Bahn.

Alle Informationen zur Mitfahrzentrale Compano finden sie auf www.vmobil.at

Fahrer und Beifahrer gesucht:
Mitfahrzentrale Compano

| Alternative Mobilität



Bei der Vorarlberger Rad-Fahrschule dreht sich alles um mehr Fahrsicherheit und Fahrkönnen.
Ziele sind die Steigerung der Fahrradmobilität im Allgemeinen und die Förderung der Ver-
kehrssicherheit.

Die Verbesserung des technischen Zustandes, das Trainieren der Fahrtechnik sowie
das Bewusstsein für das Tragen eines Helmes sind wichtige Punkte.

Die Vorarlberger Rad-Fahrschule bietet vielfältige Möglichkeiten für Kinder und Erwachsene:
Fahrradüberprüfungen, Fahrrad-Parcours, Geschicklichkeitsprüfungen, Fahrrad-Kurse,
Moutainbike-Kurse und sogar Inlineskate-Kurse.

Mehr Infos unter www.sicheregemeinden.at

Auf Nummer sicher:
die Vorarlberger Rad-Fahrschule

| Alternative Mobilität

Der Schulwegausweis für Vorarlberg:
schoolwalker

| Alternative Mobilität

Ein Ausweis für alle, die zu Fuß den Schulweg antreten. Das fördert Fitness und Gesundheit
– und sorgt für eigenständige Mobilität von Volksschülern.

Die Aktion schoolwalker wird gemeinsam von Volksschulen und Gemeinden durchgeführt.
Entwickelt wurde das Projekt von plan-b und den Schulen der Hofsteiggemeinden, die als
Ansprechpartner zur Verfügung stehen.

Das Ziel, alltägliche Bewegung mit aktiver Verkehrssicherheit, Umweltschutz und Gesundheit
zu vernetzen, wird Schritt für Schritt erreicht. So bewältigen alle beteiligten Volksschul-Kinder
täglich eine Strecke, die der Länge des Nils entspricht.

Partner von schoolwalker sind der Landesschulrat, das Klimabündnis Vorarlberg
und Vorarlberg MOBIL.

Kontakt und weitere Informationen
aks Gesundheitsvorsorge GmbH
Projektleiter: Stephan Schirmer
T: +43 5574 202-0
E: gesundheitsvorsorge@aks.or.at
www.aks.or.at



| MOBILWoche 2008

Vorarlberg MOBILWoche 2008
22. – 28. September

Weg von hohen Spritpreisen – hin zu nachhaltigen Mobilitätskonzepten. Zahlreiche Aktionen
im Rahmen der Vorarlberg MOBILWoche zeigen intelligente Wege, wie man auch ohne Auto
mobil bleibt.

Zum Beispiel, indem man Einkaufen ums Eck bevorzugt. Das reduziert den Verkehr und
stärkt gleichzeitig die regionale Wirtschaft. Es muss nicht immer die grüne Wiese sein.

Zum Beispiel, indem man auf Fahrgemeinschaften umsteigt. Wo Sie diese finden?
Auf www.vmobil.at bieten wir die Verlinkung mit der Internet gestützten
Fahrplatzvermittlung Compano an.

Zum Beispiel, indem man auf Schusters Rappen umsattelt – oder das Fahrrad. 50 % aller
Wege sind kürzer als 5 km. Gerade innerorts ist das Fahrrad in vieler Hinsicht unschlagbar.
Weil es bei Schnelligkeit, Umweltverträglichkeit, Sparsamkeit und Gesundheit punktet.

Nähere Informationen zur Vorarlberg MOBILWoche 2008 unter www.energieinstitut.at

Einsteiger-Jahreskarte:
12 Monate fahren, 7 zahlen

Anlässe zum Umsteigen gibt es also reichlich. Probieren Sie, wie gut Sie mit
dem VVV fahren – auch in finanzieller Hinsicht.

Denn wer in der Zeit vom 22. September bis zum 30. November 2008 ein Monatsticket
kauft, erhält bis Ende Dezember 2008 die Einsteiger-Jahreskarte zum Sonderpreis.

Anstatt 12 Monate zahlen Sie nur 7 Monate. Anders ausgedrückt:
Sie sparen sich die Kosten für volle 5 Monate.

Bewahren Sie Ihr aktuelles Monatsticket also gut auf
und nützen Sie es für die verbilligte Jahreskarte.

| Jugendkarte



| Servicestellen

Service für
ganz Vorarlberg

Herrengasse 14, 6800 Feldkirch
Mo–Fr 07:30–18:30 Uhr, Sa 09:00–12:00 Uhr
T 05522/83951 0, F 05522/73973
info@vmobil.at, www.vmobil.at

Landbus Unterland
Servicebüro 6850 Dornbirn, Bahnhof
Mo–Fr 06:30–19:00 Uhr, Sa 08:00–12:00 Uhr
05572/32300-81, dornbirn@busoffice.at
www.busoffice.at
Servicebüro 6900 Bregenz, Bahnhof
Mo–Fr 07:00–18:00 Uhr, Sa 08:00–12:00 Uhr
T 05572/32300-61
bregenz@busoffice.at, www.busoffice.at

Landbus Blumenegg-Walgau
6719 Bludesch, Hauptstraße 28
Mo–Do 9:00–12:00 Uhr und 14:00–18:00 Uhr, Fr 9:00–16:00 Uhr
T 05550/21733, F 05550/21877
oepnv.blumenegg@aon.at

Stadtwerke Bregenz - Stadtbus Bregenz GmbH
Rathausstraße 4, 6900 Bregenz
Mo–Do 08:00–12:00 und 12:30–16:45 Uhr
Fr 08:00–12:30 Uhr
T 05574/410-1833, F 05574/410-581
stadtbus@stadtwerke-bregenz.at, www.stadtwerke-bregenz.at

Stadtbus Dornbirn
Servicebüro 6850 Dornbirn, Bahnhof
Mo–Fr 06:30–19:00 Uhr, Sa 08:00–12:00 Uhr
T 05572/32300-81
dornbirn@busoffice.at, www.busoffice.at

Stadtbus Bludenz
Bludenz Tourismus
Werdenbergerstraße 42, 6700 Bludenz
Mo–Fr 08:00–12:00 und 14:00–17:30 Uhr
T 05552/62170, F 05552/67597
tourismus@bludenz.at, www.bludenz.at

Ortsbus Götzis/amKumma
Rathaus, 6840 Götzis, Bahnhofstraße 15
Mo–Fr 08:00–12:00, Di 14:00–18:30 Uhr
T 05523/5986-16, F 05523/5986-35
michael.stabodin@goetzis.at, www.goetzis.at

Ortsbus Lech
Dorf 329, 6764 Lech,
Mo–Do 08:00–12:00 und 14:00–17:00
Fr 08:00–12:00 Uhr
T 05583/4100 oder 2161, F 05583/2213-521
ortsbus@gemeinde.lech.at, www.gemeinde.lech.at

mbs Bus, Montafonerbahn
Bahnhofstraße 15, 6780 Schruns
Mo–Sa 06:00–18:00 Uhr
T 05556/9000800, F 05556/72789
info@montafonerbahn.at, www.montafonerbahn.at

ÖBB Personenverkehr Vorarlberg
6800 Feldkirch, Bahnhofstraße 40-42
6900 Bregenz, Fritz-Mayer-Platz 1
Zentrale Zugauskunt: 05/1717 (24h)
T 0810/100755, anregungen.kritik@pv.oebb.at www.oebb.at

AXL Arlberg Express Linienverkehr GmbH
Langen am Arlberg 33, 6754 Klösterle
T 05582/33333, F 05582/33 3334
info@axl.at

YOYO Rufbus
Servicebüro Landbus Oberes Rheintal
6800 Feldkirch
Reservierung: T 0676/7099970
rufbus@stadtwerke-feldkirch.at
rufbus@west-transfer.at, www.vmobil.at/yoyo
ür Region Oberes Rheintal zwischen Götzis, Mäder und Satteins

Landbus Bregenzerwald
Impulszentrum 1135
6863 Egg, Mo–Fr 08:00–12:00
und 13:00–17:00 Uhr
T 05512/26000, F 05512/260004
landbus@bregenzerwald.at
regio.bregenzerwald.at

Gemeinde Rankweil – Bürgerservice
Rathaus, 6830 Rankweil
Mo–Fr von 8.00–12.00 Uhr und
von 14.00–17.00 Uhr
T 05522/405, F 05522/405-603
buergerservice@rankweil.at

| Neuer Fahrplan

Ab Dezember 2008: Uhren umstellen
auf den neuen Fahrplan

Ab Dezember 2008 gilt der neue Fahrplan für Vorarlberg.
In gewissen Regionen wird der Fahrplan von Sommer auf
Winterfahrplan umgestellt.

Informieren Sie sich über die neuen Ankunfts- und
Abfahrtszeiten der von Ihnen beanspruchten
Verbindungen, damit Sie nichts verpassen.

Der neue VVV Fahrplan informiert Sie rechtzeitig
und umfassend.

Alle Haushalte in Vorarlberg erhalten
den Fahrplan kostenlos zugestellt.

Weiters liegt dieser an allen
Servicestellen des VVV auf.

Unser Tipp
Eine bequeme Fahrplanabfrage rund um die Uhr
ist auf der Plattform für bewusste Mobilität
www.vmobil.at möglich.


